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Ihr Bürgermeister Ing. Andreas Kaltenbrunner
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VORWORT

BAUVERHANDLUNG
Mittwoch, 11. Oktober

Dienstag, 28. November
jeweils Vormittags

Terminvereinbarungen bis spätestens 2 Wochen vorher 
unter 07353/20515

HERZLICHES DANKESCHÖN
Die Marktgemeinde Gaflenz bedankt sich recht herzlich bei Fa. 
Huber Holz für die Zurverfügungstellung des Holzes aber auch bei 
allen  HelferInnen, die das Weisse Kreuz erneut haben, auch ein 
herzliches Dankeschön an die Familie Pechböck und Seibt!

Liebe Gaflenzerinnen und 
Gaflenzer!

Ich hoffe, Sie konnten den hei-
ßen und schönen Sommer ge-
nießen und sich im Urlaub 
oder in den Ferien gut erholen. 
Langsam fallen jetzt die ersten 
Blätter von den Bäumen und der 
Herbst hält Einzug in Gaflenz. 
Ich darf Sie wieder kurz über 
aktuelle Projekte und Ereignisse 
informieren.
In Neudorf konnte nun auch mit 
dem Bau des letzten, noch feh-
lenden Abschnitts des Radwegs 
R16 begonnen werden, welcher 
hinter der ehemaligen Drehersä-
ge Richtung Weyer führt. Spä-
testens im Frühjahr 2024 soll 
dieser Abschnitt fertig gestellt 
werden. 
Geplant ist hierbei auch die 
Entfernung eines Stückes des 
Betongeländers der ÖBB Brü-
cke, um die Einfahrt des Rad-
wegs in die Neudorfstraße noch 
übersichtlicher zu gestalten. Wir 
hoffen hierzu auf die rasche Ge-
nehmigung durch die ÖBB. Die 
Planungen für das neue Wohn-
gebiet am ehemaligen Areal 
der Drehersäge schreiten zügig 
voran. Baubeginn soll ebenfalls 
Frühjahr 2024 sein.
Im Markt konnte der Abschnitt 
von der Bundesstraße bis zum 
Feuerwehrdepot neu asphaltiert 
und dabei auch eine Glasfaser-
Leerverrohrung mitverlegt wer-
den. Im Hof der Volksschule 
wurde die defekte Kletterwand 
erneuert und steht unseren Kin-
dern nun wieder zur Verfügung.
Finanzielle Sorgen bereitet, wie 
sehr vielen Gemeinden in OÖ, 
der Kindergarten- und 
Schulbustransport. Vor allem 
aufgrund der unzureichenden 
Entlohnung der Busunter-

nehmen durch das für den 

Schülertransport zuständige 
Familienministerium, konn-
te der Bustransport nur durch 
Mitfinanzierung der Gemein-
de im vergangenen Schuljahr 
aufrechterhalten werden. Die 
dafür aufgewendeten rund  
€ 50.000.- bedeuten eine kaum 
tragbare, zusätzliche finanzielle 
Belastung für die Gemeinde. Es 
muss daher seitens des Bundes 
rasch für eine gerechte Tarifge-
staltung gesorgt werden. 

LENZ:
Am 15. September feiert unser 
neues Nahversorgerzentrum 
„LENZ“ seinen ersten Geburts-
tag.  Es  findet auch überregio-
nal große Beachtung und Aner-
kennung und wurde bereits mit 
einigen Preisen ausgezeichnet. 
Zuletzt durfte das LENZ-Team 
sogar unseren Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer begrüßen, 
welcher sich interessiert einen 
persönlichen Eindruck ver-
schaffte, und allen Beteiligten 
gratulierte. Das „LENZ“ stellt 
zweifellos für uns alle einen 
Mehrwert dar. Es sollte uns 
daher allen ein Anliegen sein, 
dessen Bestand und Zukunft 
durch unseren Besuch und Ein-
kauf abzusichern. Ich bedanke 
mich bei allen Bediensteten und 
dem Vorstand der Genossen-
schaft unter Obmann Ferdinand 
Rettensteiner ganz herzlich und 
gratuliere herzlich zum ersten 
Bestandsjubiläum.

Ferienspaß 2023:
Auch heuer wurde die Ferien-
zeit unserer Kinder mit interes-
santen, spannenden Freizeitan-
geboten bereichert. Ich bedanke 
mich bei allen Vereinen, Grup-
pierungen und Einzelpersonen 
für ihren Einsatz und ihre Zeit, 
wodurch dieses vielfältige An-
gebot für unsere Kinder wieder 
möglich war.

Ein herzlicher Dank auch  
allen unseren ehrenamtlichen  
HelferInnen für die Becken-
aufsicht, welche heuer wieder 
wesentlich dazu beigetragen 
haben, die Personalkosten in 
unserem Freibad zu reduzieren 
und den Bestand unseres so be-
liebten Freibades abzusichern. 
Ich wünsche allen, die jetzt im 
Herbst eine Schule oder ein 

Studium begonnen haben oder 
fortsetzen einen guten Start und 
viel Erfolg am weiteren Aus-
bildungsweg! Freuen wir uns 
gemeinsam auf die vielen, ab-
wechslungsreichen Veranstal-
tungen, die jetzt im Herbst auf 
uns zukommen und unterstützen 
wir durch deren Besuch die viel-
fältige Arbeit unserer Vereine.



GLÜCKWÜNSCHE

Ing. Karl Strohmayer 80. Geburtstag Rosa Steindler 80. Geburtstag Hilda Widlhofer 90. Geburtstag
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NEUES KOMMUNALGERÄT FÜR DIE 
MARKTGEMEINDE GAFLENZ

STRAUCHSCHNITTCONTAINER
Bis 30. Oktober steht in der 
Marktgemeinde Gaflenz beim 
Bauhof - Einstellgebäude noch 
der Strauchschnittcontainer.
Bitte beachten sie, dass kein 
Rasenschnitt und keine Bio-
abfälle (Äpfel) hier entsorgt 
werden dürfen!

Bei unsachgemäßer Entsorgung 
kann die Marktgemeinde dieses 
Service nicht mehr anbieten.

Mehr als 21 Jahre diente unser 
bisheriges Kommunalgerät und 
leistete gute Arbeit. Aufgrund 
steigender Wartungs- und Repa-
raturkosten wurde nun ein neues 
Multitalent angekauft. 
Der neue Hako Citymaster 650 
wird in Zukunft in unserer Ge-
meinde mit einer Fläche von 
knapp 60 km² im Einsatz sein. 
Die vielseitig einsetzbare Uni-
versalmaschine erfüllt alle 
Ansprüche und bietet zum Bei-

spiel gegenüber kommunalen 
Kleintraktoren viele Vorteile für 
den täglichen Einsatz. 

Am 29. Juni wurde das Fahr-
zeug geliefert. Nach einer 
Einschulung unserer Bauhof-
mitarbeiterIn wurde das Gerät 
dem Gemeinderat vorgestellt 
und mit einem Gläschen auf 
hoffentlich viele wartungsfreie 
Stunden angestoßen.  

Wenn Strauch- und Grünschnitt 
in der Böschung eines Wildba-
ches oder eines sonstigen Ge-
rinnes abgelagert wird, kann er 
im Laufe der Zeit aufgrund der 
Schwerkraft und durch Schnee-
last in das Bachbett gelangen. 
Bei einem Hochwasser wird das 
Material dann abtransportiert 
und kann zu Verklausung bei 
Durchlässen oder Brücken und 
zu Bachaustritten führen, wel-
che Schäden anrichten können.
Ein Graben oder ein Gerinne ist 
generell KEIN Ort für 

RICHTIGE STRAUCH- UND GRÜN-
SCHNITTENTSORGUNG AUS SICHT DER 
WILDBACH- UND 
LAWINENVERBAUUNG

Materialentsorgungen. Deshalb
ist dies gemäß Wasserrechtsge-
setz und Forstgesetz auch ver-
boten.
Größere Mengen Strauchschnitt 
sind daher bei Grünschnitt Ent-
sorgungsbetrieben (Komposter-
zeugung) zu entsorgen. Kleine-
re Mengen kann man auch (am 
besten gehäckselt) im eigenen 
Garten in einem Komposter 
oder als Füllmaterial in einem 
Hochbeet sinnvoll entsorgen. 
Aber eben keinesfalls in der Bö-
schung eines Gerinnes.

Foto: Archiv Marktgemeinde Gaflenz

BEDARFSERHEBUNG ESSEN 
AUF RÄDER
So mancher von uns braucht 
Unterstützung. Für alle, die 
nicht mehr selbst kochen  
können, und sich trotzdem da-
heim gut und ausgewogen er-
nähren wollen, gibt es die Mög-
lichkeit, täglich warmes Essen 
ins Haus geliefert zu bekom-
men. Angehörige haben dafür 
oft nicht die Zeit oder wohnen 
zu weit weg. 

Ob jung oder älter, ob Einzel- 
oder Mehrpersonenhaushalt, 
dieses Angebot kann von allen 
genutzt werden. Die örtliche Ver-
sorgung mit „Essen auf Rädern“ 

ist abhängig von der Anzahl je-
ner, die dieses Serviceangebot in  
Anspruch nehmen werden. 

Mangels Bedarf wurde das  
Angebot  „Essen auf Räder“ 
in Gaflenz im März 2020  
eingestellt. Um einen Überblick 
zu erhalten ob es vielleicht wie-
der Bedarf in unserer Gemeinde 
gibt, ist es wichtig zu erfahren, 
wer „Essen auf Räder“ benötigt 
und auch in Anspruch nehmen 
würde. Bitte geben Sie Ihr Inter-
esse am Gemeindeamt bekannt.

Foto: Archiv Marktgemeinde Gaflenz
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FERIENSPASS 2023

Fotos: Archiv Marktgemeinde Gaflenz

Weitere Fotos auf 
www.gaflenz.at

Herzlichen Dank 
an alle! 
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DOPPELTE STAATSMEISTERIN

LEHRLINGSINITIATIVE
Lehre macht Schule
 
Mit dem neuen Schuljahr geht 
die Wanderausstellung #werk-
tags der Initiative Lebensraum 
Ennstal in die nächste Runde. 
Vorgestellt werden Lehrberufe 
in der Region.
ENNSTAL. Vor sieben Jahren 
wurde die Aktion #werktags 
seitens der Wirtschaftsinitiative 
Lebensraum Ennstal gestartet. 
Viele Schülerinnen und Schüler 
fanden dadurch nicht nur einen 
Ausbildungsbetrieb, sondern 
auch ihren Traumberuf.
„Das Ziel unserer Aktivitäten 
heute wie damals: Wir möchten 
den Jugendlichen vermitteln, 
welche Chancen eine Lehre im 

Berufsleben eröffnet – und das 
noch dazu direkt vor ihrer Haus-
tür in regionalen Ausbildungs-
betrieben“, erklärt helopal-Che-
fin Erika Lottmann.
Die Zielsetzung blieb unverän-
dert, die Form der Wissensver-
mittlung hat sich gewandelt. Im 
heurigen Schuljahr ist #werk-
tags als digitale Wanderausstel-
lung in Schulen von Weyer bis 
Garsten unterwegs. „Innerhalb 
von zwei Unterrichtseinheiten 
werden wir Schülerinnen und 
Schülern anhand einer digita-
len Präsentation möglichst viele 
Berufsgruppen und Firmen aus 
der Region präsentieren“, sagt 
Barbara Ende von der Initiative 
Lebensraum Ennstal. 

Matura, Meisterprüfung & 
mehr

Die Lehrlinge von den regiona-
len Ausbildungsbetrieben stel-
len selbst in den Klassen ihr Un-
ternehmen bzw. ihre Lehrberufe 
vor. „Erfahrungsgemäß haben 
die Jugendlichen viele konkre-
te Fragen: Wie lange dauert die 
Lehrzeit? Was verdient man? 
Und was taugt den aktuellen 
Lehrlingen an ihrer Arbeit?“, 
so Martin Stöllnberger von der 
Losensteiner Tischlerei Stölln-
berger. Je nach Betätigungsfeld 
nehmen die Betriebe mitunter 

auch kurze Vorstellungsvideos 
oder Schaustücke zum Angrei-
fen mit, etwa die Fensterbank 
von helopal oder die Bergesche-
re von Weber-Hydraulik. Die 
vielen Lehrberufe der rund 70 
Ausbildungsbetriebe in der Le-
bensraum-Ennstal-Region wer-
den im Detail angeführt. Über 
QR-Codes können sich Interes-
sierte näher zu den Firmen in-
formieren. Lottmann: „Wichtig 
ist uns, die vielfältigen Karrie-
rewege darzustellen, etwa durch 
eine Lehre mit Matura oder 
durch die Unternehmensgrün-
dung nach der Meisterprüfung.“

Lehrlinge von regionalen Betrieben stellen ihr Unternehmen und 
ihren Lehrberuf vor. 
Foto: Lebensraum Ennstal

Foto: WKO/Starmayr

Erika Lottmann (Initiative Lebensraum Ennstal): „Wir möchten 
Jugendlichen vermitteln, welche Chancen eine Lehre im Berufs-
leben eröffnet.“

5 Rennen – 5 Siege
Das 5. und letzte Seifenkisten-
rennen des Österreich-Cups 
2023 fand am 10. September 
im Liliental in Gaflenz statt. 
Der Verein „Austria Seifen-
kiste“ veranstaltete, so wie im 
letzten Jahr, bei bestem Spät-
sommerwetter für die Seifenkis-
ten-Community einen perfekten 
Rennsonntag. 
Die Lokalmatadorin Angelina 
Gassner konnte in ihrer Heimat-
gemeinde das Rennen zum Cup-
Finale gewinnen und 
verzeichnet in der heurigen Sai-
son fünf erste Plätze von fünf 
Rennen.
Im Zuge aller Cup-Läufe wur-
de ebenfalls die Staatsmeister-
schaft ausgetragen. Bei diesem 
Rennen verteidigte die Gaflen-
zerin Angelina Gassner ihren 
Staatsmeisterschaftstitel 

erfolgreich und kürte sich in 
der Klasse „Master“ erneut zur 
Staatsmeisterin 2023. Angelina 
duellierte sich mit ihrem Gegner 
um tausendstel Sekunden und 
sorgte bei allen Zusehern für  
Gänsehautstimmung.
In der heurigen Saison durfte 
Angelina ebenfalls am Salz-
burgring bei einem Weltmeis-
terschaftslauf teilnehmen. Ein 
Rennwochenende in dieser 
Kulisse mit der großen Seifen-
kistenfamilie erleben zu dürfen 
war für Angelina eine wertvolle 
Erfahrung. 
Für die großartigen Leistungen 
der gesamten Rennsaison wur-
de Angelina zum Bürgermeister 
eingeladen, dem sie voller Stolz 
ihre Urkunden zeigen durfte und 
ein Geschenk überreicht bekam. 
Herzlichen Glückwunsch 
Angelina!
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Honig gehört wohl zu den wert-
vollsten Lebensmitteln, die wir 
genießen dürfen. Der Bienen-
züchterverein Weyer ist ein Zu-
sammenschluss von Imkern, die 
mit viel Herz und Verstand Sorge 
tragen, dass bei uns dieses kost-
bare Lebensmittel erzeugt wird. 
Der Verein verbindet Imker von 
der Unterlaussa und Kleinreif-
ling über Weyer bis Gaflenz. 
Der fachliche Austausch für 
die oft komplexen Zusammen-
hänge in einer Imkerei steht bei 
unseren regelmäßigen Treffen 
im Vordergrund, ohne die Ge-
selligkeit zu vernachlässigen. 
Jedes Vereinsmitglied ist auch 
mit dem OÖ Landesverband für 
Bienenzucht verbunden und hat 
dadurch Zugang zu vielfältigen 
Unterstützungen, wie günstige 
Schulungen und Kurse, Zugang 

zu Förderungen, eine Versiche-
rung, verbilligte Laborunter-
suchungen für alle Imkereipro-
dukte und vieles mehr. (https://
www.imkereizentrum.at)
Bei der letzten Jahreshauptver-
sammlung im Mai dieses Jahres 
wurde im Bienenzüchterver-
ein ein neuer Vereinsvorstand  
gewählt. Die Wahl fiel auf 
Andreas Garstenauer als  
Obmann und Rudolf Riegler als 
sein Stellvertreter. 
andreas.garstenauer@eduhi.at / 
rudolf.riegler@aon.at. Wenn 
jemand Interesse an der Bie-
nenhaltung hat oder Unter-
stützung durch eine Vereins-
mitgliedschaft wünscht, freuen 
wir uns, wenn Sie Kontakt mit 
uns aufnehmen. Der Verein 
umfasst zurzeit 52 Mitglieder.  
Wenn ich eingangs den Honig 

als kostbares Lebensmittel er-
wähnte, dann ist das nur ein 
mögliches Erzeugnis einer Im-
kerei. Die Bienen bringen uns 
auch Wachs, Propolis, Pollen 
und das kostbare Gelee Royal. 
Die Bestäubungsleistung bei 
der Sammeltätigkeit der Honig-
biene ist enorm und für unsere 
Kultur- und Wildpflanzen un-
entbehrlich. Der Ertrag und die 
Faszination liegen jedoch auch 
in großem Maße darin, dass 
man als Imker Einblick in die 
kleinen und großen Zusammen-
hänge der Natur bekommt. Je-
der Imker wird mir bestätigen, 
dass es jedes Jahr von Neuem 
faszinierend ist, wie sich ein 
Bienenvolk entwickelt und in 
seiner inneren Struktur und Or-
ganisation uns sogar ein Vorbild 
sein kann, was es für das Über-

BIENENZÜCHTERVEREIN

MÄNNERCHOR - D´HEILIGNSTOANA
Der Männerchor „D’Heilign- 
stoana“ trifft sich - wie es heißt  
-  zu seiner „Letzte Prob“. Somit 
geht offenbar eine langjährige 
Chorgeschichte zu Ende, die im 
November 1970 mit der ersten 
Probe begann. In der Zwischen-
zeit sind es fast 1050 Proben 
geworden, die nötig waren für 
ca. 1300 Auftritte – insgesamt 
also 2350 Zusammenkünfte. 
Das bedeutet, man müsste sich 
vergleichsweise etwas mehr 
als 6 Jahre lang täglich treffen.                  
Ursprünglich nannte sich die 
Gruppe „Sängerrunde Lin-
dau-Neudorf“, bis 1974 dieser 
Name durch „Männerchor Hei-
ligenstein“ ersetzt wurde heute 

offiziell „D’Heilignstoana“. Die 
Chorleitung übernahm damals 
der noch nicht ganz 18jähri-
ge Fritz Gröbl, und er dirigiert 
nach 53 Jahren immer noch.
„…wir singen fast alles, was 
so vorkommt im Leben“ – die-
ser Textteil aus einem ihrer 
Lieder ist tatsächlich sehr be-
zeichnend für das vielseitige 
Liedgut des Chores, wobei die  
meisten Arrangements so-
wie auch Eigenkompo-
sitionen aus der Feder 
des Chorleiters stammen.                                                                                                                             
So erklangen die Gesänge 
der Heilignstoana bei Ver-
anstaltungen verschiedenster 
Art: Konzerte, Messen, Ge-

burtstagsfeiern, Hochzeiten, 
usw. Weithin bekannt war 
das niveauvolle Adventsin-
gen des Chores in Gaflenz, 
welches seit 1984 jeweils im 
Zweijahresrhythmus stattfand.                                                                                                                                       
Der Männerchor hatte schon 
lange einen sehr hohen Be-
kanntheitsgrad und begeisterte 
immer wieder durch seine be-
sondere Dynamik und Exaktheit 
in den Liedvorträgen.
Zur Vereinsgeschichte gehören 
auch einige Auftritte in Rund-
funk und Fernsehen 
(1993: „Musikantenstadl“ in 
Halle/Saale, 1997: Adventsin-
gen im Wiener Stephansdom, 
1998: ORF2 „Vom Most zum 

Eisen“, 2007: Ball der Ober-
österreicher im Austria Center 
Wien, …) sowie Konzertreisen 
ins Ausland (Slowenien, Finn-
land, Luxemburg).
Im Jahre 2005 gastierte der 
Chor auf Einladung des dama-
ligen österreichischen Botschaf-
ters Walter Hagg anlässlich „50 
Jahre Staatsvertrag“ in Luxem-
burg. Beim Empfang von Bot-
schaftern und einigen Ministern 
der europäischen Staaten sin-
gen und dabei sein zu dürfen, 
das war schon ein besonderes 
„Highlight“.
D’Heilignstoana sind auch auf 
insgesamt acht Tonträgern zu 
hören.

leben braucht. Außen braucht 
jedoch jedes Bienenvolk, auch 
die Wildbienen, eine intakte, 
giftfreie, blühende Umwelt. 
Achten wir bitte alle darauf!

Aktuelle Infos finden Sie auf 
www.bienen-weyer.at

Andreas Garstenauer 

Rudolf Riegler, Obmann Stv. 
Andreas Garstenauer,Obmann

Abschluss-
konzert:

LETZTE PROB:

04. November 2023 
19:30 UHR

Gasthaus Heuberger

Foto: Archiv Marktgemeinde Gaflenz
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20 TeilnehmerInnen matchten 
sich seit dem 11. Juli in einem 
klassisches K.-o.-System, die 
Halbfinal- und Finalspiele 
wurden am Sonntag, den 20. 
August ausgetragen. Die Zu-
seher und Spieler konnten sich 
im Buffet und bei Gegrilltem 
stärken. Zuletzt setzte sich bei 
der Vereins- und Ortsmeister-
schaft Petra Rehak vor Marion 
Hirner bzw. Susanne Wachauer 
durch. Bei den Herren sicherte 
sich wieder, wie im Jahr zu-
vor, Laurenz Berchtold vor 
Thomas Steindler den Vereins- 
und Ortsmeistertitel. Bei der 
anschließenden Siegerehrung 
überreichte Bürgermeister Ing. 
Andreas Kaltenbrunner die Ver-
eins- und Ortsmeisterpokale. 
SiegerInnen der Bewerbe:
Ortsmeisterschaft Damen:
1. Petra Rehak
2. Susanne Wachauer
3. Andrea Steindler

Vereinsmeisterschaft Damen: 
1. Petra Rehak
2. Marion Hirner
Ortsmeisterschaft Herren: 
1. Laurenz Berchtold
2. Thomas Steindler
3. Jakob Berchtold
Vereinsmeisterschaft Herren:
1. Laurenz Berchtold
2. Thomas Steindler
B – Bewerbe: 
Damen: Magdalena Desch
Herren: Thomas Schweighuber

Vorankündigung: 
Am 7. Oktober veranstaltet 
der Tennisclub wieder den  
Harreither-Hobbycup für Da-
men und Herren, ein Schnup-
perturnier für Anfänger und 
Hobbyspieler, die sich im Rah-
men eines Turniermodus mes-
sen wollen. 
Am 8. Oktober, als Abschluss 
der Tennissaison, wird der 
Mixed-Bewerb ausgetragen.  
(Ausschreibungen folgen)!

TENNIS - 
EINZELVEREINSMEISTERSCHAFT MIT 
ORTSMEISTERWERTUNG

Gemeinsam blicken wir auf ein 
erfolgreiches Zeltfest zurück, 
vielen Dank an alle Besucher, 
Helfer und Sponsoren, die uns 
bei diesen Fest unterstützt ha-
ben. 

LANDJUGEND

THEATERGRUPPE
Motiviert vom letzten Jahr hat 
die Theatergruppe Gaflenz wie-
der tief in der Trickkiste gegra-
ben und für den Herbst ein neu-
es Theaterstück gefunden.
„Dumm gelaufen“ - eine Kri-
mi-Komödie in zwei Akten von 
Markus Völl.
Inhalt: Der arbeitslose Hans-
Georg und seine pensionierte 
Mutter Waltraud wollen die 
Bürgerbank Bottrop ausrauben. 
Die beiden hoffen sich so ihren 
tristen Lebensabend ein wenig 
zu versüßen. Das durchaus gut 
geplante, aber gewagte Unter-
fangen scheitert allerdings an 
der mangelnden Routine des 
Duos. Im Handumdrehen wer-
den aus den beiden gutmütigen 
Bankräubern gefährliche Gei-
selnehmer. Diesen Eindruck 
haben jedenfalls die Polizei 

und die Medien. Was im Inne-
ren der Bank tatsächlich ge-
schieht,bringt unsere zwei „Hel-
den“ schier zur Verzweiflung. 
Da werden die Täter plötzlich 
zu Opfern, denn die Pläne der 
Geiseln sind mörderisch. 
Für die Premiere gibt es für un-
sere Gäste 1 GRATIS-Getränk 
nach Wahl.
Alle Infos zum Kartenvorver-
kauf unter www.theatergruppe-
gaflenz.com.

Wir freuen uns auf euch!

SV GAFLENZ - OBERTRAUNWOCHE
In der ersten Augustwoche ver-
brachten 42 SpielerInnen der 
U-10, U-12 und U-14 mit zu-
sätzlich 10 BetreuerInnen einen 
der Höhepunkte des jährlichen 
Vereinslebens des SV Gaflenz 
im Bundessportzentrum in 
Obertraun. Wie in den letzten 
drei Jahrzehnten organisierte 
und leitete diese Fußballwoche 
Bgm. a.D. Günther Kellnreitner. 
Für die Trainer Christoph Ka-
linski, Markus Karner, Martin 
Studirach, Patrik Kleinlehner, 
Markus Auer und Franz 
Pölzlbauer stand zweimal am 

Tag ein Training auf dem Pro-
gramm. Ein umfangreiches 
Abendprogramm mit einem 
Beach Soccer Turnier, Tischten-
nis und einem Zehnkampf run-
deten die sportlichen Tage ab. 
Das Bundesportzentrum in 
Obertraun, mit den Fußball-
plätzen, Sporthallen, sämtlichen 
umliegenden Sportanlagen und 
gutem Essen, bot wieder einmal 
den perfekten Rahmen. 
Der Termin für 2024 von 28. 
Juli bis 1. August steht bereits 
fest. 

Von 30. September bis 1. Ok-
tober übernehmen wir wieder 
einen Hl. Stein Dienst. Wir 
freuen uns über viele bekannte 
Gesichter.

Foto: TC Gaflenz

Foto: LJ Gaflenz

Fotos: SV Gaflenz
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Vortrag von 
Anika Schwingshackl

Gesundheit geht durch 
den Darm!

Wann: 18. 10. 2023
Wo: Abelenzium 
Zeit: 19.00 Uhr

Der „Bakterienwald“ in unse-
rem Darm ist Gegenstand einer 
medizinischen Revolution! Ein 
Kapital, das wir unser gesam-
tes Leben erhalten und beleben 
müssen! Denn je vielfältiger die 
Bakterienbesiedlung ist, desto 
besser ist das für unsere Verdau-
ung, unser Immunsystem und 
unsere Psyche. Dabei leben wir 
gesünder und beugen Krankhei-
ten vor. Anika Schwingshackl, 
Apothekerin und Autorin von 
„Wirksam fasten - Neustart mit 
der Kraft der Natur“, lässt in 
ihrem Vortrag das Wissen zu 
unserer Darmflora „aufblühen“

GE S U N D E
EMEINDE
A F L E N Z

Termine: 

Wirbelsäulengymnastik
„Core - stability - training“
mit Alina Wöhrenschimmel 

ab Dienstag,
12. September 2023

19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Turnsaal Volksschule

HIIT THE BEAT
jeden Donnerstag, 

ab 05. Oktober um 18:00 Uhr
Abelenzium

Wanderungen
14-tägig (ganzjährig) 
Infos im Schaukasten

Wo?
im Turnsaal der VS Gaflenz

Wann?
Mittwochs von 19:00 - 20:15 Uhr
ab 13.09.2023 - 11.10.2023
(5 Einheiten) 

Preis?
14€ je 75 Minuten Einheit
oder 
65€ für einen 5er Block

H A T H A    Y O G A
mit Magdalena Mühlberger

Weitere Informationen & 
Anmeldung unter:

0676/6246346
oder 

hallo@vonjetztaufgleich.at

ABELEZNIUM 14 Uhr 

0664 750 48 905 (Maria)

0664 990 97 11 (Rita)

Kontakt

Liebe Gaflenzer:innen, 
wir laden euch beginnend mit 
28.09.2023 jeden letzten Donnerstag 
im Monat um 14 Uhr im Abelenzium zum Treffen
für pflegende Angehörige und Interessierte ein. 

WIR FREUEN
UNS AUF EUCH 

TREFFEN FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
                  UND INTERESSIERTE

28.09.2023

Kommt vorbei für Infos rund um das Thema
Pflege - aber vor allem auch zum Reden,
Zuhören und zum gegenseitigen Stärken.

Maria und Rita 
Riegler

WSG
Beim ersten Bike or Run

Die Union Maria Neustift rich-
tete am 3. September erstmals 
einen Lauf- und Mountainbike-
Bewerb vom Tennisplatz Holz-
ner hinauf zum Skilift Glasen-
berg aus. Die Sektion Laufsport 
des Winter-Sommersportvereins 
war bei dieser Premieren-Veran-
staltung mit sieben Läufern im 
Feld der Männer stark vertreten. 
Mit einem 1. und 4. Platz in der 
Altersklasse M3, einem 3. und 
8. Platz in der Altersklasse M2 
sowie einer souveränen Best-

zeit bei den Staffeln gelang der 
gesamten Gruppe ein toller Ein-
stieg in den Laufherbst. „Die 
Distanz von 4,5 Kilometern mit 
einer Höhendifferenz von 380 
Metern hat keine Verschnauf-
pausen erlaubt und für eine gute 
Platzierung konnte man nicht 
wirklich lockerlassen“, so Ob-
mann Helmut Stubauer nach 
der Veranstaltung. Die interne 
Vereinswertung konnte wieder 
einmal der jüngste teilnehmen-
de WSG-Läufer für sich ent-
scheiden. Laurin Schönberger 
bewältigte die Strecke in einer 
Zeit von 25:20.59 Minuten.

Stocksport: Ferienspaß auf 
der Asphaltbahn

Nach dem regen Interesse im 
Vorjahr hat die Sektion Stock-
sport des Winter-Sommersport-
vereins Gaflenz auch in diesem 
Jahr im Rahmen des Ferien-
spaß-Programmes der Markt-
gemeinde Gaflenz die Kinder 
zum Stockschießen auf der 
Asphaltbahn eingeladen. Neun 
Kinder nahmen das Angebot 
an und hatten jede Menge Spaß 
dabei. Bei idealen Bedingun-

gen auf der Bahn beim Fux in 
der Leiten, wurden die Kinder 
spielerisch an den Stocksport 
herangeführt. „Schon nach den 
ersten Schüssen, hatten die Kin-
der die Technik in den Händen 
und Füßen. Die Begeisterung 
war jedenfalls bei allen groß “, 
berichtet Sektionsleiterin San-
dra Schönberger. Stellvertre-
ter Thomas Schweighuber er-
gänzt: „Ganz herzlichen Dank 
an Rita und Kilian Helmel, die 
uns immer wieder auf der Bahn  
willkommen heißen“. 

Foto: WSG Gaflenz
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AUSBILDUNG RETTUNGSSANITÄTER
Du überlegst dich freiwillig zu 
engagieren, suchst neue Heraus-
forderungen und möchtest et-
was Gutes für die Menschen in 
der Region tun?
Werde RettungssanitäterIn beim 
Roten Kreuz Weyer und be-
treue dabei Menschen während 
der Fahrt zu Arztterminen oder 
Krankenhausaufenthalten bzw. 
hilf Menschen in Not bei Not-
falleinsätzen. Für dieses breite 
Aufgabenspektrum wirst du 
durch eine umfangreiche Aus-
bildung (100h Theorie + 160h 
Praxis) vorbereitet. An der 
Rotkreuz-Ortsstelle Weyer 

startet dazu ab 30. Septem-
ber ein berufsbegleitender 
Wochenendkurs. Die genauen 
Kurstermine findest du im Inter-
net unter: „www.bit.ly/herbst-
kurs_weyer“. Falls du dir noch 
unsicher bist, ist ein unverbind-
licher Schnupperdienst jederzeit 
möglich. Man begleitet dabei 
ein Rettungsteam einen Tag 
lang und bekommt auf diesem 
Weg einen sehr guten Eindruck. 
Melde dich bei Interesse an der 
Ausbildung oder einem Schnup-
perdienst unter 0664/88745864 
oder weyer@o.roteskreuz.at. 
Wir freuen uns auf dich.

BÜCHEREI
Die Mallorca saga von Carmen 
Bellmonte (4 Bände)
Die bewegende Geschichte ei-
ner Familie im Wandel der Zei-
ten Mallorca, 1913: Die Familie 
Delgado führt ein kleines Wein-
gut am Fuße des idyllischen 
Tramuntana-Gebirges. Doch als 
die Konkurrenz auf dem Fest-
land immer stärker wird, bricht 
die Weinwirtschaft auf der Insel 
ein. Die Kinder der Delgados 
müssen rasch handeln, um das 
elterliche Gut vor dem Ruin zu 
bewahren: Antonia und ihr Ver-
lobter Mateo gehen nach Kuba, 
wo sie die Familie mit einem 

ZIVILSCHUTZ - 
PROBEALARM 07. OKTOBER 

Wildkräuter 
Sta m m t i s c h

WAS WÄCHST DEN DA?

Beeindruckende Pflanzen, Blätter, Wurzeln und 
Knospen wachsen wild und ohne Pflege rund um`s 
Jahr vor unserer Haustüre. Als Nahrung verpackt 
oder in der Naturheilkunde bringen sie uns viele 
Nährstoffe und stärken unseren Körper und Geist .
Gemeinsam entdecken wir die Wildkräuter der 
jeweil igen Saison, deren Wirkung und 
Anwendungsmöglichkeiten. 

PETTENDORF 48, 3334 GAFLENZ
KOMMENDE TERMINE:  21.9. |  19.10. |

Anmeldung unter 0664 9350289 
Beitrag: EUR 20.- inkl .  Skripten

Ich freue mich auf Euch!
Julia Stockinger

DONNERSTAG,  21 .9.2023,  18  –  20 UHR

H A L L O @ W I L D E S B L AT T. AT W I L D E S B L AT T. AT

neuen Weingut unterstützen 
wollen. Carla sucht sich Arbeit 
auf der heimatlichen Insel. Leo 
schlägt seinen ganz eigenen, 
nicht immer legalen Weg ein, 
der ihn zunehmend von seiner 
Familie wegführt. Werden die 
Delgados die Krise überstehen? 
Und zu welchem Preis?

Am Samstag, dem 7. Oktober 
2023, wird wieder ein bundes-
weiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. Zwischen 12:00 
und 12:45 Uhr werden nach dem 
Signal „Sirenenprobe“ die drei 
Zivilschutzsignale „Warnung“, 
„Alarm“ und „Entwarnung“ in 

ganz Österreich ausgestrahlt. 
Der Probealarm dient einerseits 
zur Überprüfung der techni-
schen Einrichtungen des Warn- 
und Alarmsystems, andererseits 
soll die Bevölkerung mit diesen 
Signalen und ihrer Bedeutung 
vertraut gemacht werden. 
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Gaflenzer 

für Selbstverkäufer 
 

Samstag, 30. September 2023 
930-1100 Uhr 

im Abelenzium Gaflenz 
 

Sie und/oder Ihre Kinder können div. 
Spielsachen, Babyausstattung, 

Kinderkleidung,  
Kindersportgeräte usw. verkaufen, 

einkaufen oder tauschen. 
 
 
 
 
 

 
 

Standgebühr: € 2,- pro Tisch 
 

Infos und Verkaufstisch bitte 
reservieren bei: Familie Schaupp  

Tel: 07353/472 
Aufbau für Verkäufer ab 8.30 Uhr 

 

Veranstalter:  
Fachteam Partnerschaft, Ehe und Familie 

der Pfarrgemeinde Gaflenz 
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 2023 beim Gasthof Stubauer-Lehner 

           in Gaflenz 

Samstag 21.Oktober 

                         von 8.00 bis 18.00 Uhr 

Sonntag 22.Oktober 

                          von 8:00 bis 16:00 Uhr 

     Die große Schau 
     der kleinen Tiere 

        Mit riesiger Tombola 

         (jedes Los gewinnt) 

 

 

D I E  N E U E  V O G E L H O C H Z E I T

Du bist Schüler und möchtest gerne bei unserem Du bist Schüler und möchtest gerne bei unserem 
Projekt „Kinderstimmen bringen Gaflenz zum Projekt „Kinderstimmen bringen Gaflenz zum 
Klingen“ mitmachen? Dann melde dich!Klingen“ mitmachen? Dann melde dich!

Die erste Probe dafür ist am 6. Oktober 2023 
um 15 Uhr und folgend  jeden Freitag in 

den geraden Kalenderwochen im Abelenzium.

Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!
NÄHERE INFO UND ANMELDUNG BEI:

HELGA BLEINER: HESTUBI@GMX.AT | 0664.5317083
ODER ANITA FUCHSLUEGER: 

ANITA.FUCHSLUEGER@GMAIL.COM | 0650.8500711

S I N G  M I T  U N S  I M  C H O R 
U N D  V E R L E I H E 

D E I N E R  S T I M M E  F L Ü G E L

Weitere Veranstaltungen: 
07. + 08. Oktober Yogawochenende
   Gschwendtalm 
   (Infos Homepage)

07. Dezember   Krampuslauf der 
   Brauchtumsgruppe Gaflenz

09. Dezember  Adventmarkt Neudorf



Ärzte- und Apothekendienst 2023 Notrufe

Euro Notruf: 112

Feuerwehr: 122

Polizei: 133

Bergrettung: 140

Ärztenotruf: 141

Rettung: 144

Notrufdienst für Kinder und 
Jugendliche: 147

Gesundheitshotline: 1450

Dr. Taibon W: 26.10 - 01.11.2023

Dr. Kortschak: 09. - 20.10.2023

Dr. Schmotz: 26.10 - 01.11.2023

Dr. Schneeweiß: 27.12 - 29.12.2023

Dr. Kortschak nach WE-Dienst nur 
Vormittags - Ordination

Urlaub

Mutterberatungstermine

Die Termine finden Sie unter 
www.gruppenpraxis-gaflenz.at

Apothekenbereitschaft

Apotheke zum Biber Weyer 
07355 6445

Alte Stadt-Apotheke Waidhofen/Y. 
07442 52574

Ybbstalapotheke Waidhofen/Y. 
07442 55589

Apotheke Rosenau 
07448 2525

1

2

3

4

Ärzte

Oktober November Dezember
1. Dr. Kortschak 1 Gru-Praxis Gaflenz 2 Dr. Kortschak

2. Dr. Taibon W Dr. Schmotz Dr. Taibon W 1
3. Dr. Kortschak Dr. Taibon W Dr. Taibon W 1

4. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Kortschak 1 Dr. Kortschak

5. Dr. Schmotz Dr. Kortschak 1 Dr. Taibon W

6. Dr. Schneeweiß Dr. Taibon W Gru-Praxis Gaflenz

7. Gru-Praxis Gaflenz 3 Dr. Kortschak Dr. Schmotz

8. Gru-Praxis Gaflenz 3 Gru-Praxis Gaflenz Dr. Taibon W 1
9. Dr. Schneeweiß Dr. Schmotz Dr. Schmotz 2

10. Dr. Taibon W Dr. Schneeweiß Dr. Schmotz 2
11. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß 3 Dr. Kortschak

12. Dr. Schmotz Dr. Schneeweiß 3 Dr. Taibon W

13. Dr. Schneeweiß Dr. Kortschak Gru-Praxis Gaflenz

14. Dr. Taibon W 1 Dr. Taibon W Dr. Schmotz

15. Dr. Taibon W 1 Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß

16. Dr. Schneeweiß Dr. Schmotz Dr. Kortschak 1
17. Dr. Taibon W Dr. Schneeweiß Dr. Kortschak 1
18. Gru-Praxis Gaflenz Gru-Praxis Gaflenz 4 Dr. Taibon W

19. Dr. Schmotz Gru-Praxis Gaflenz 4 Dr. Kortschak

20. Dr. Schneeweiß Dr. Kortschak Gru-Praxis Gaflenz

21. Dr. Schmotz 4 Dr. Taibon W Dr. Schmotz

22. Dr. Schmotz 4 Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß

23. Dr. Kortschak Dr. Schmotz Dr. Schneeweiß 3
24. Dr. Taibon W Dr. Schneeweiß Dr. Schneeweiß 3

25. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß 2 Dr. Taibon W 1

26. Dr. Kortschak 1 Dr. Schneeweiß 2 Gru-Praxis Gaflenz 3
27. Dr. Schneeweiß Dr. Kortschak Dr. Kortschak

28. Dr. Schneeweiß 3 Dr. Taibon W Dr. Schmotz

29. Dr. Schneeweiß 3 Gru-Praxis Gaflenz Gru-Praxis Gaflenz

30. Dr. Schneeweiß Dr. Schmotz Dr. Schmotz 2
31. Dr. Kortschak Dr. Schmotz 2

Gemeindezeitung Gaflenz  

Dr. Werner Kortschak, Weyer 07355/6420
MO, DI, MI, FR 7-11; DO 7-9:30;
MO 17-19; Kinderordination MI 14-15;
bei Wochenenddienst: 9-10:30, 16-17

Dr. Wilhelm Taibon, Weyer 07355/6282
MO, MI, FR 8-12; DI 13-17; DO 15-19
bei Wochenenddienst: 9-10:30, 16-17

Gruppenpraxis Gaflenz
für Allgemeinmedizin, Gaflenz 07353/22466
MO, DO, FR 8-12; DI, MI 15-19
bei Wochenenddienst: 9-10, 16-17

Dr. Norbert Schmotz, Koglerstraße 11,
4463 Großraming   07254/8262

Dr. Urban Schneeweiß, Pfarrsiedlung 1,
4443 Maria Neustift  07250/648

Dr. Christian Tischberger, Kirchenplatz 4,
4461 Laussa   07255/6901

Tierärzte:  
Weyer:     07355 60095
Großraming:    07254/7307


